
3 Analyse der Rentabilität

Bereich/ 

Frage-

Nr.
ja nein

trifft 

nicht 

zu

3.1 Analyse der Gewinn- und Verlustrechnung

1
Erwirtschafteten Sie in den 3 
zurückliegenden Jahren einen Gewinn bzw. 
Jahresüberschuss?

Vertikaler LfULG-Leistungsvergleich

2

Kennen Sie Ihren "nachhaltigen" oder 
"betriebsbedingten" Gewinn bzw. 
Jahresüberschuss (Ordentliches 
Ergebnis)?

LfULG-Leistungsvergleich

3

Ist der Anteil des Ordentlichen Ergebnisses 
am Gewinn bzw. Jahresüberschuss 
wesentlich höher als das außerordentliche 
Ergebnis?

LfULG-Leistungsvergleich

4
Verzinst sich Ihr eingesetztes Kapital in 
ausreichendem Maße (Eigen- und 
Gesamtkapitalrentabilität)?

LfULG-Leistungsvergleich

5
Kennen Sie die Entwicklung der Ertrags- 
und Aufwandspositionen Ihres Betriebes in 
den zurückliegenden Jahren?

Vertikaler LfULG-Leistungsvergleich

6

Kennen Sie die Abweichungen der Ertrags- 
und Aufwandspositionen vom Durchschnitt 
Ihrer Vergleichsgruppe sowie ihre 
Ursachen?

Horizontaler LfULG-Leistungsvergleich

3.2 Kosten- und Leistungsrechung

7
Führen Sie eine Kosten- und 
Leistungsrechnung im Betrieb durch?

Anleitung zur Vollkostenrechnung im 
Landwirtschaftlichen Betrieb

8
Kennen Sie die wirtschaftlichen Ergebnisse 
der einzelnen Bereiche Ihres 
Unternehmens?

Anleitung zur Vollkostenrechnung im 
Landwirtschaftlichen Betrieb

9
Kennen Sie die genauen 
Herstellungskosten der einzelnen Produkte 
Ihres Unternehmens?

Anleitung zur Vollkostenrechnung im 
Landwirtschaftlichen Betrieb

10
Ordnen Sie alle Buchungen der 
Finanzrechnung Kostenstellen / 
Kostenträgern zu?

„Betriebszweigabrechnung“ Schriftenreihe der 
LfL, Heft 4, 2005

11
Spiegelt Ihr Kostenstellen- / 
Kostenträgerplan die Organisationsstruktur 
Ihres Betriebes wider?

„Betriebszweigabrechnung“ Schriftenreihe der 
LfL, Heft 4, 2005

12

Erfassen Sie Ihre innerbetrieblichen 
Leistungsströme? (z.B. Menge 
eigenproduziertes Futter; verfütterte Menge 
eigenes Futter je abgerechneter 
Tierkostenstelle; Maschinenstunden)

„Betriebszweigabrechnung“ Schriftenreihe der 
LfL, Heft 4, 2005

13
Nutzen Sie die Ergebnisse der 
Kostenrechnung für überbetriebliche 
Betriebszweigvergleiche?

14
Nehmen Sie Beratung von Dritten zur 
Kosten- und Leistungsrechnung in 
Anspruch?















Anforderung







Wenn Frage Nr. 3 = ja, dann ist es wahrscheinlich, dass auch zukünftig der eigentliche Betriebszweck die Grundlage für den 
Betriebserfolg bildet.



Bemerkung / Hinweise auf unterstützende 

Instrumente

Erfüllung



Die Gesamtkapitalrentabilität sollte über dem durchschnittlichen Zinssatz für das Fremdkapital im Unternehmen liegen.




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Bereich/ 

Frage-

Nr.
ja nein

trifft 

nicht 

zu

Anforderung
Bemerkung / Hinweise auf unterstützende 

Instrumente

Erfüllung

3.3 Analyse der Betriebszweige

15

Analysieren Sie die einzelnen 
Betriebszweige/ Fruchtarten des 
Marktfruchtbaus mit allen 
ergebnisrelevanten Kosten– und 
Leistungsparametern?

Betriebszweiganalyse Marktfruchtbau

Betriebszweiganalyse Marktfruchtbau

Ökonomische Verfahrens- und 
Betriebszweigbewertung im Pflanzenbau

Betriebszweiganalyse Marktfruchtbau

Ökonomische Verfahrens- und 
Betriebszweigbewertung im Pflanzenbau

Kostenführerschaft Milch

Wirtschaftlichkeitsbericht Milch

Erzeugerpreisbericht des LfULG

Ausgewählte Erzeugerpreise aus 
Sachsen

Wirtschaftlichkeitsbericht Mutterkuh

Erzeugerpreisbericht des LfULG

Ausgewählte Erzeugerpreise aus 
Sachsen

20
Analysieren Sie Ihre Grundfutter-
erzeugungskosten?

Kostenführerschaft Milch

Kostenführerschaft Milch

Was darf Grobfutter für Rinder kosten

22
Analysieren Sie den Betriebszweig Schaf– 
und Ziegenhaltung?

Wirtschaftlichkeitsbericht Schaf

Schweine-Report (Wirtschaftlichkeitsbericht 
Schwein)

Erzeugerpreisbericht des LfULG

Ausgewählte Erzeugerpreise aus 
Sachsen

16
Vergleichen Sie die Wirtschaftlichkeit der 
Marktfrüchte und ermitteln deren 
ökonomische Vorzüglichkeit?











19
Analysieren Sie den Betriebszweig 
Mastrinder–/ Mutterkuhhaltung?





17
Nehmen Sie dabei auch 
Verfahrensvergleiche vor?



23
Analysieren Sie die einzelnen 
Betriebszweige der Schweineproduktion?



21
Befassen Sie sich mit der Futterökonomie 
sowie dem Futterwert der eingesetzten 
Grundfuttermittel?

18
Analysieren Sie den Betriebszweig 
Milchproduktion?
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Bereich/ 

Frage-

Nr.
ja nein

trifft 

nicht 

zu

Anforderung
Bemerkung / Hinweise auf unterstützende 

Instrumente

Erfüllung

24
Analysieren Sie die Betriebszweige 
Geflügelhaltung, Pferdehaltung, 
Wildhaltung oder Fischerei?

Datenbank Planungs- und 
Beurteilungsrichtwerte

25
Analysieren Sie die einzelnen 
Betriebsausrichtungen im  Gartenbau ?

Modell „Rentabilität Gartenbau“

Statusbericht Gartenbau

Datenbank Planungs- und 
Beurteilungsrichtwerte

KTBL-Datensammlungen für die 
Produktionsplanung

27
Nehmen Sie dabei auch 
Verfahrensvergleiche vor und beteiligen 
sich am Betriebsvergleich ?

Betriebsvergleich Gartenbau für Sachsen

28
Analysieren Sie die Wirtschaftlichkeit Ihrer 
Biogasanlage?

Modell „Rentabilität Biogaserzeugung“

29
Produzieren Sie im Rahmen von EZG, EO 
und/ oder Unternehmensverbünden?

Statusbericht Getreide und Ölsaaten

Erzeugerpreisbericht des LfULG

Ausgewählte Erzeugerpreise aus 
Sachsen

ZMP-Preisberichte

31

Bedienen Sie sich der überbetrieblichen 
Vermarktung, Betriebsmittelbeschaffung, 
Investitionsvorbereitung, 
Produktionsabrechnung und -kontrolle bzw. 
Qualitätsmanagementsystemen?

32
Kontrollieren und vergleichen Sie die 
Erzeugerpreise und die Preise für 
Betriebsmittel?

Marktinformationssystem für Betriebsmittel

33
Nehmen Sie für ökonomische Analysen 
und Vergleiche Beratung in Anspruch?

















26
Vergleichen Sie die Wirtschaftlichkeit von 
Kulturen und ermitteln deren ökonomische 
Vorzüglichkeit?



30
Bedienen Sie sich dabei der 
überbetrieblichen Information (auch durch 
andere Institutionen)?


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